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Stadt Bramsche 

 
Protokoll 

über die 1. Sitzung des Ausschusses f. Finanzen, Wirtschaft und Personal 
vom 06.12.2021 

Ratssaal, Hasestraße 11, 49565 Bramsche 
 
Anwesend: 
 

Vorsitzender 
Herr Matthias Reyl  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Ute Johanns  
Herr Thorsten Karssies abwesend zu TOP 9 und 10 
Herr Christian Lübbe  
Herr Winfried Müller  
Frau Lisa Pörtge  

Mitglieder FDP-Fraktion 
Herr Jürgen Kiesekamp  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Frau Monika Bruning  
Herr Matthis Waldkötter  

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Herr Dieter Sieksmeyer  

Bürgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG 
Herr Robert Goda  
Herr Josef Riepe  
Frau Anette Teckemeyer  

Verwaltung 
Frau Sonja Bodensiek  
Herr BD Christian Müller  
Herr Udo Müller  
Herr Volker Nowak  
Herr BGM Heiner Pahlmann anwesend bis TOP 7, 18:55 Uhr 
Herr Klaus Sandhaus  
Herr Wolfgang Stiegemeyer  
Frau Maria Stuckenberg  
Frau Doris Vortmann  
Herr ESTR Ulrich Willems  

Protokollführer 
Herr Thilo Nestmann  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Oliver Reyle  
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Beginn: 18:00    Ende: 20:00 
 
Tagesordnung: 
 
 1   Feststellung der Beschlussfähigkeit   

 2   Ergänzungen/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Einwohnerfragestunde   

 4   Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen im Jahr 
2020 
 

WP 21-26/0061  

 5   Unterjähriger Bericht über die finanzielle Entwicklung der Stadt 
Bramsche 
 

  

 6   Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen im Jahr 2021 WP 21-26/0046  

 7   Jahresabschluss 2020 WP 21-26/0018  

 8   Aufstellung der Gesamtabschlüsse der Stadt Bramsche ab 2021 - 
Änderung des NKomVG zum 13.10.2021 
 

WP 21-26/0031  

 9   Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem Jahre 2020 bis. 
max. 2.000,- Euro 
 

WP 21-26/0056  

 10   Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem Jahre 2020 (über 
2.000,- Euro) 
 

WP 21-26/0057  

 11   Aktuelles aus der Wirtschaftsförderung   

 12   Förderrichtlinie Gastronomie – Lokalhelden WP 21-26/0062  

 13   Gleichstellungsplan 2021 - 2023 WP 21-26/0055  

 14   Informationen   

 15   Anfragen und Anregungen   

 16   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Ausschussvorsitzender Reyl eröffnet die 1. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Personal, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Da RM Reyle aus familiären gesundheitlichen Gründen an der Sitzung nicht teilnehmen kann, 
verweist RM Lübbe darauf, dass bei Abstimmungen, die nicht einstimmig erfolgen, die Pairing-
Vereinbarung greift. 
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TOP  2 Ergänzungen/Feststellung der Tagesordnung  
 
Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht beantragt. 
 
 
TOP  3 Einwohnerfragestunde  
 

- keine  
 
 
TOP  4 Über- und außerplanmäßige 

Aufwendungen/Auszahlungen im Jahr 2020 
WP 21-26/0061 

 
Die Vorlage wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP  5 Unterjähriger Bericht über die finanzielle Entwicklung 

der Stadt Bramsche 
 

 
Frau Bodensiek berichtet dem Ausschuss – siehe Anlage. Auf Nachfrage von RM Sieksmeyer 
entgegnet Frau Bodensiek, dass ab nächstem Jahr auf Verwahrgelder bei den Banken mit einer 
Zahlung von 0,5 Prozent zu rechnen sei. 
 
 
TOP  6 Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen 

im Jahr 2021 
WP 21-26/0046 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Bramsche stimmt der Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen in 
Höhe von insgesamt 4.069.500 € zu.  
 
ESTR Willems erörtert die Vorlage. Die Position „Neubau Schevenbrücke“ sollte auf Antrag von RM 
Waldkötter gestrichen werden, da hier zunächst das Ergebnis der Verkehrsentwicklungsplanung 
abgewartet werden sollte. Nach kurzer Diskussion zu diesem Punkt, in der BD Müller u.a. darauf 
hinweist, dass ca. 75 Prozent der Maßnahme durch Fördermittel hinterlegt werden können, lässt 
Vors. Reyl zunächst über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion und dann über die Vorlage 
insgesamt abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis:     2 Stimmen dafür 
       7 Stimmen dagegen 
       0 Enthaltungen 
 
 
 
 
Der Ausschuss empfiehlt, entsprechend der Vorlage WP 21-26/0046 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:     7 Stimmen dafür 
       0 Stimmen dagegen 
       2 Enthaltungen 
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TOP  7 Jahresabschluss 2020 WP 21-26/0018 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Rat der Stadt Bramsche beschließt gem. § 129 NKomVG über den Jahresabschluss 2020 
und erteilt dem Bürgermeister für den Vollzug der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 
2020 die Entlastung.  
Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 4.089.765,76 € ist gem.  
§ 123 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
zuzuführen.  
 
Der Fehlbetrag des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von – 405.724,38 € ist gemäß  
§ 24 Abs. 3 GemHKVo mit der Rücklage für Überschüsse des außerordentlichen Ergebnisses 
in Höhe von 8.323.864,64 € zu verrechnen. 
 
 
Frau Bodensiek und Herr Stiegemeyer erörtern den Jahresabschluss 2020 und geben ausführliche 
Informationen zu den einzelnen Bestandteilen. Anschließende Detailfragen werden durch ESTR 
Willems und Frau Bodensiek beantwortet. 
 
Der Ausschuss empfiehlt, entsprechend der Vorlage WP 21-26/0018 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:   10 Stimmen dafür 
       0 Stimmen dagegen 
       0 Enthaltungen 
 
 
TOP  8 Aufstellung der Gesamtabschlüsse der Stadt Bramsche 

ab 2021 - Änderung des NKomVG zum 13.10.2021 
WP 21-26/0031 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Rat der Stadt Bramsche beschließt gem. § 179 I NKomVG von der  
Aufstellung der Gesamtabschlüsse für die Jahre 2013 bis einschließlich 2020 und der 
Aufstellung einer Kapitalflussrechnung im Konsolidierungsbericht für die Jahre 2013 bis 
einschließlich 2021 abzusehen. 
 
 
 
Nach kurzer Erörterung der Vorlage empfiehlt der Ausschuss, entsprechend der Vorlage WP 21-
26/0031 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:   10 Stimmen dafür 
       0 Stimmen dagegen 
       0 Enthaltungen 
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TOP  9 Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem 
Jahre 2020 bis. max. 2.000,- Euro 

WP 21-26/0056 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die im Jahr 2020 bei der Stadt Bramsche eingegangenen Spenden/Zuwendungen werden 
angenommen und dem angegebenen Zuwendungszweck entsprechend verwendet. 
 
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Spenden: 
 
Kreissparkasse Bersenbrück 
140,00 Euro Barspende für das Projekt „Mein Körper gehört mir“, 4.Klassen GS Im Sande 
210,00 Euro Barspende für das Projekt „Mein Körper gehört mir“, 3.Klassen GS Im Sande 
 
Förderverein der Grundschule Im Sande 
1.459,00 Euro Sachspende Wasserspender Aquatrade, GS Im Sande 
 
Förderverein der Bühner-Bach-Schule Achmer 
320,00 Euro Barspende für Klassenkassen, Bühner-Bach-Schule Achmer 
 
Förderverein der Honigmoor-Schule Epe 
1.000,00 Euro Barspende für Pausenspielgeräte, Honigmoor-Schule Epe 
    226,80 Euro Barspende für Krippenspiel, Honigmoor-Schule Epe 
 
Verband der chemischen Industrie e.V. 
500,00 Euro Barspende, Zuschuss Anschaffung Wasserwerkstatt, Grundschule Ueffeln 
 
Förderverein Grundschule Ueffeln 
109,99 Euro Barspende, Kauf von Turnbeutel zur Einschulung, Grundschule Ueffeln 
 
Bildungsfond zur Förderung des Übergangs zwischen Schule und Beruf 
596,00 Euro Barspende, Unterstützung des Projektes AID-Ernährungsführerschein, Grundschule 
Ueffeln 
 
Landkreis Osnabrück 
149,70 Euro Barspende, Zuschuss zum Projekt „Mein Körper gehört mir“, Grundschule Ueffeln 
              
 
Der Ausschuss empfiehlt, entsprechend der Vorlage WP 21-26/0056 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:     9 Stimmen dafür 
       0 Stimmen dagegen 
       0 Enthaltungen 
 
 
TOP  10 Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem 

Jahre 2020 (über 2.000,- Euro) 
WP 21-26/0057 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die im Jahr 2020 bei der Stadt Bramsche eingenommenen Spenden und Zuwendungen über 2.000,- 
Euro werden angenommen und dem Zuwendungszweck entsprechend verwendet. 
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Es handelt sich um folgende Spenden: 
 
Förderverein Grundschule Engter 
     494,00 Euro Sachspende Gartengeräte, Grundschule Engter 
       51,85 Euro Sachspende Bücher für die Schulbücherei, Grundschule Engter 
     251,70 Euro Sachspende Schulbücher, Hase und Igel Verlag, Grundschule Engter 
  2.799,00 Euro Sachspende Musikanlage, Mipro inkl. Zubehör, Grundschule Engter 
     356,81 Euro Sachspende Schulbücherei, Grundschule Engter 
     285,00 Euro Sachspende Rhythmik-Instrumente, Grundschule Engter 
     459,00 Euro Sachspende Westerngitarre, Grundschule Engter 
 1.193,85 Euro Sachspende Schulplaner von X-Print Ankum, Grundschule Engter 
 2.030,00 Euro Sachspende Schutzmasken mit Logo von Heytex, Grundschule Engter 
       17,85 Euro Sachspende Unterrichtsmaterial Hase und Igel Verlag, Grundschule Engter 
     241,80 Euro Sachspende Unterrichtsmaterial Hase und Igel Verlag, Grundschule Engter 
2.157,30 Euro Sachspende diverse Musikinstrumente, Grundschule Engter 
    540,00 Euro Barspende Ernährungsführerschein, Grundschule Engter 
1.750,00 Euro Barspende Kosten Nimmerland Theater „Der kleine Prinz“, Grundschule Engter 
 
 
Der Ausschuss empfiehlt, entsprechend der Vorlage WP 21-26/0057 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:     9 Stimmen dafür 
       0 Stimmen dagegen 
       0 Enthaltungen 
 
 
TOP  11 Aktuelles aus der Wirtschaftsförderung  
 
Herr Sandhaus gibt einen Überblick über die Aktivitäten bzw. Sachstandsinformationen zu 
verschiedenen Maßnahmen der Wirtschaftsförderung (siehe Anlage). 
 
 
TOP  12 Förderrichtlinie Gastronomie – Lokalhelden WP 21-26/0062 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Auslobungsbedingungen für den Wettbewerb „Lokalhelden“ werden beschlossen. 
 
Herr Sandhaus erörtert ausführlich die Vorlage und beantwortet Detailfragen. Zu der zu bildenden 
Jury, die lt. Herrn Sandhaus aus 5 bis 7 Personen bestehen sollte, regt RM Waldkötter an, dass hier, 
um auch die Belange der Jugendlichen zu berücksichtigen, ein Platz durch einen Vertreter des 
Jugendparlamentes besetzt werden sollte. 
 
Der Ausschuss empfiehlt, entsprechend der Vorlage WP 21-26/0062 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:   10 Stimmen dafür 
       0 Stimmen dagegen 
       0 Enthaltungen 
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TOP  13 Gleichstellungsplan 2021 - 2023 WP 21-26/0055 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gleichstellungsplan für die Jahre 2021 – 2023 wird beschlossen. 
 
Die im Gleichstellungsplan festgelegten Zielvorgaben und Maßnahmen müssen bei anstehenden 
Personalmaßnahmen (wie z.B. Besetzung von Ausbildungsplätzen, Einstellung, Beförderung, 
Übertragung höherwertiger Tätigkeiten, Durchführung von Fortbildungsmaßnahmen) beachtet 
werden. 
 
Nach kurzer Erörterung der Vorlage durch Frau Vortmann empfiehlt der Ausschuss, entsprechend der 
Vorlage WP 21-26/0055 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:   10 Stimmen dafür 
       0 Stimmen dagegen 
       0 Enthaltungen 
 
 
TOP  14 Informationen  
 

- keine  
 
 
TOP  15 Anfragen und Anregungen  
 
- keine 
 
 
TOP  16 Einwohnerfragestunde  
 

- keine  
 
 
 
 
Matthias Reyl ESTR Ulrich Willems Thilo Nestmann 
Vorsitzender Verwaltung Protokollführer 
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